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Titelbild: keystone

Aernschd Born zu Besuch im AKW Leibstadt 4

Mit Schönfärberei wirken die AKW-Betreiber ihrem schlechten Image hartnäckig

entgegen. Der Satiriker und Liedermacher Aernschd Born, der schon als aktiver

Besetzer in Kaiseraugst dabei war, hat für uns das AKW Leibstadt besucht und seine

Zweifel einem Härtetest unterzogen.

Alles über die neuen Volksinitiativen 8

Zweieinhalb Jahre dauerte die Vorbereitungszeit. Jetzt ist es soweit: Die Volks-
initiativen "MoratoriumPlus" und "Strom ohne Atom" werden lanciert. E&U präsen-

tiert die beiden Initiativtexte, prägnante Stellungnahmen, die unterstützenden Orga-
nisationen und Parteien und eine ausführliche Chronologie.

Strom ohne Atom - Energiewende jetzt! Fakten+Argumente 11

Am 23. September des Jahres 2000 läuft der zehnjährige Baustopp (Moratorium) für
Schweizer Atomkraftwerke aus. Die vergangenen zehn Jahre haben bestätigt: Die
Schweiz braucht kein neues AKW - weder heute noch in Zukunft. Europaweit
herrscht Stromüberfluss. Die alternden Atomkraftwerke werden durch die Strom-

marktöffnung zu Investitionsruinen. Die Energiewende ist fallig.

25 Jahre Widerstand: Anti-Atom-Initiativen im Rückblick 14

Drei Anläufe nahmen verschiedene Koalitionen der Anti-AKW- und Umweltbewe-

gung bisher, um mit Initiativen auf Bundesebene die Abkehr vom Atomenergiepfad
zu erzwingen. Jetzt erfolgt der vierte Versuch. Zeit für einen Blick zurück auf die

Bewegung und ihren Umgang mit dem Instrument der Volksinitiative.

Die Atom-PR im Wandel der Zeit 16

1945 werden über Hiroshima und Nagasaki Atombomben abgeworfen, 1952 zünden

die USA die erste Wasserstoffbombe. Spätestens von da an hat nicht nur der Begriff
der "Radioaktivität", sondern auch jener des "Atoms" gegen ein negatives Image zu
kämpfen. Die Atomtechnologie hat einen Legitimationsbedarf und benötigt positive
Bilder.

Statt die Menschen schützt der Strahlenschutz die AKW 18

Martin Walter, Arzt und Vorstandsmitglied der "Ärztinnen für soziale Verantwor-

tung" kommt zu einem provokativen Schluss: Der Strahlenschutz ist offenbar zum
Schutz der AKW da und nicht der Menschen. Anders lässt sich die Kosten-Nutzen-

Analyse der Schweizer Strahlenschutzverordnung nicht erklären.

Energiepolitik Aktuell: Solar-Rappen statt Atom-Rappen! 20

Die Einführung von Energiesteuern ist so gut wie sicher. Mit dem steigenden

Interesse am Geldtopf steigen die Chancen zur Verwirklichung rapide an. Profitieren

werden die erneuerbaren Energien, die Energieeffizienz und der Faktor Arbeit durch

Senkung der Lohnnebenkosten. Breiter Widerstand regt sich aber gegen eine erneute

Subvention der Atomkraftwerke.
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BFE-Direktor Eduard Kiener: "Kräftig zugeschlagen und daneben gehauen"
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